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Kurzfassung
keine

Begründung
Für die Integration von jugendlichen Flüchtlingen in Sportvereinen ist gemäß 
Beschluss des Rates der Stadt Hagen für die Jahre 2016 bis 2020 eine jährliche 
Förderung in Höhe von 100.000 Euro bereitgestellt worden. Die Antragstellung und -
bearbeitung erfolgt über den Stadtsportbund Hagen e.V.; die Genehmigung und 
Abrechnung der Maßnahmen über das Servicezentrum Sport. Die Fördermaßnahme 
endet mit Ablauf der Legislaturperiode im September 2020. Der Stadtsportbund 
Hagen hat – analog zu den Jahren zuvor – für das Jahr 2019, in dem rund 72.000 
Euro für 35 Maßnahmen mit insgesamt knapp 2.000 Teilnehmern abgerufen wurden, 
den angehängten Sachstandsbericht vorgelegt. 

Inklusion von Menschen mit Behinderung

Belange von Menschen mit Behinderung
(Bitte ankreuzen und Teile, die nicht benötigt werden löschen.)

x sind nicht betroffen

Finanzielle Auswirkungen
(Bitte ankreuzen und Teile, die nicht benötigt werden löschen.)

x Es entstehen keine finanziellen und personellen Auswirkungen
 

gez.
Henning Keune
Technischer Beigeordneter
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„Sport verbindet“ 

„Integration von jugendlichen Flüchtlingen in Sportvereinen 2016 bis 2020“
Finanzielle Förderung durch die Stadt Hagen

Weltweit sind so viele Menschen auf der Flucht wie nie zuvor. Während sich jedoch die Fluchtursachen nur global bekämpfen lassen, müssen 
Lösungen für ein gesellschaftliches Miteinander lokal gefunden werden.

In der Stadt Hagen ist der Anteil der Bevölkerung mit Zuwanderungsgeschichte im Vergleich zum Land NRW überdurchschnittlich hoch. Eine
besondere Gruppe der Migrantinnen und Migranten die seit 2015 im Kontext des Sports zunehmend ins Bewusstsein rückt, ist die der
Flüchtlinge. Dieser Aufgabe hat sich der Rat der Stadt Hagen gestellt und die Mittel für das Projekt „Integration von jugendlichen Flüchtlingen im
Sportverein“ mit einer jährlichen Förderung von 100.000,-€ für die Jahre 2016-2020 beschlossen.

Wegen der späten Verabschiedung der Kriterien wurden im Jahr 2016 lediglich mit „vorläufigen Regelungen“ zahlreiche Maßnahmen durch den
SSB selbst angeboten und nur einzelne Maßnahmen durch Hagener Sportvereine. Ab 2017 beteiligen sich immer mehr Vereine erfolgreich an
der Umsetzung dieses Projektes.

2016 Förderung mit einem Gesamtvolumen von 22.460,54 €

2017 Förderung mit einem Gesamtvolumen von 59.891,14 €

2018 Förderung mit einem Gesamtvolumen von 83.014,21 €

2019 Förderung mit einem Gesamtvolumen von 71.923,66 €
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„Sport verbindet“

„Integration von jugendlichen Flüchtlingen in Sportvereinen 2016 bis 2020“
Finanzielle Förderung durch die Stadt Hagen

Jahresabschluss 2019

Jahresabschluss 2019 incl. Verwaltung 71.923,66 €

Anzahl der geförderten Maßnahmen und Projekte: 35

Zahl der Teilnehmer (Kinder / Jugendliche / junge Erwachsene) nach Projekten 1.997 (davon mind. 30%
mit Fluchterfahrung)

Würde man die Gesamtteilnehmerzahl analog der Erfassung der Besucher der Jugendzentren ermitteln,
hätte das Projekt „Integration von jugendlichen Flüchtlingen im Sportverein“ 8.710 Menschen bewegt.
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Projekte und Maßnahmen im Einzelnen (1)

 Fahrradfahren für Frauen  
Rad-Sport-Club Hagen von 1965 e.V. in Kooperation mit der Caritas, dem Stadtsportbund Hagen e.V., der Polizei 
und Zweirad Trimborn 

 Schwimmkurse für Kinder und Jugendliche 
DLRG OG Hagen e.V. in Kooperation mit dem Stadtsportbund Hagen e.V. und der Flüchtlingsberatungsstelle

Mitternachtsfußballturniere 
Al Seddiq Hagen e.V. 
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11212 TN x 12 Wochen

112

104112

35 TN  x 50 Wochen

624 TN / 6 Turniere
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Zirkusprojekt
Stadtsportbund Hagen e.V. in Kooperation mit der Ev. Jugend im Kirchenkreis Hagen 
und der Flüchtlingsberatungsstelle

 Ausbildung von einem Flüchtling  ÜL C-Lizenz
Sportjugend im Stadtsportbund Hagen e.V.

 Tischeishockey
Kältestarre 83 e.V. in Kooperation mit dem Förderzentrum für Flüchtlinge (Caritas, Diakonie, AWO)
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Projekte und Maßnahmen im Einzelnen (2)

10411230 Kinder x 6 Tage + 1 x 75 Elternteile als Gäste

1041121 junger Erwachsener 120 Std.

1041121109 junge Erwachsene (Ganzjahresangebot)
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 Boxen für junge Erwachsene
Box-Sport-Club Haspe 1949/97 e.V. in Kooperation mit verschiedenen Flüchtlingsunterkünften  

Projekte und Maßnahmen im Einzelnen (3)

10411217 junge Erwachsene x 50 Wochen

Fußball für junge Erwachsene
Hagen United e.V. 

10411246 junge Erwachsene x 50 Wochen

Schwimmen für Frauen
SV Hagen von 1894 e.V. in Kooperation mit der Diakonie

1041122 Kurse á 12 Wochen á 11 Frauen
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Projekte und Maßnahmen im Einzelnen (4)

 „Phoenix macht Schule“
Phoenix Hagen e.V. in Kooperation mit verschiedenen Grundschulen

 Rund ums Pferd
Reiterverein Hagen 1902 e.V. in Kooperation mit der Janusz-Korczak-Grundschule

 Fußball „Minikicker“
Hagen United e.V. in Kooperation mit der AWO

10411228 Sportgruppen á 15 Kinder (Ganzjahresangebot)

104112

1041121

7 Kinder x 4 Bewegungstage

15 Kinder wöchentlich (Ganzjahresangebot)



Projekte und Maßnahmen im Einzelnen (5)

 Herbstferienangebot „Sport trifft Kunst“
TuS Eintracht 02 Eckesey e.V. in Kooperation mit dem Stadtsportbund Hagen und der Flüchtlingsberatungsstelle

 Begegnungsfest
Hagen United e.V.

Stand: Februar 2020 Dipl. Soz. Wiss. Penelope Soultanidou-Bögemann 7

104112

104112

10411225 Kinder x 5 Tage

45 Teilnehmer

 Sommerferienangebot
Karate- und Fitness-Center Hagen e.V. in Kooperation mit dem Stadtsportbund Hagen e.V. und der 
Flüchtlingsberatungsstelle

35 Kinder x 5 Tage



Die Projekte und Maßnahmen im Einzelnen (6)

 Sommerferienangebot
TuS Eintracht 02 Eckesey e.V. in Kooperation mit dem Stadtsportbund Hagen und der Flüchtlingsberatungsstelle

 Eingliederung eines syrischen ÜL im Spielbetrieb
Basketball Boele Kabel e.V. 

 Fußballturnier 
Al Seddiq Hagen e.V. in Kooperation mit dem Friedenshaus Altenhagen
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10411229 Kinder x 5 Tage

1041121 Übungsleiter

10411260 Kinder



Projekte und Maßnahmen im Einzelnen (7)

 Sport- und Sprachcamp in der Sportschule Hachen
Sportjugend im Stadtsportbund Hagen e.V. in Kooperation mit der AWO

 Selbstverteidigung für Frauen
Sportjugend im Stadtsportbund Hagen e.V. 

 Osterferienprojekt
Stadtsportbund Hagen e.V. in Kooperation mit der Flüchtlingsberatungsstelle
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1041128 TN

104112

10411212 TN x drei Tage

8 TN x 23 Wochen

8 verschiedene 
Sportangebote/Ausflüge mit 

Insgesamt 286 TN



Projekte und Maßnahmen im Einzelnen (8)

 Diverse Angebote für Kinder
Stadtsportbund Hagen e.V. in Kooperation mit der Flüchtlingsberatungsstelle
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104112
6 verschiedene 

Sportangebote/Ausflüge mit 
Insgesamt 158 TN



Herausforderungen

Vereine

• Zu wenig Hallenkapazitäten

• Zu wenig Übungsleiter für Ferien- und Wochenendaktivitäten

• Keine gute Vernetzung der Sportvereine mit Freien Trägern, 
Jugendzentren, Integrationsrat, Schulen…

• Sportangebote nicht in Wohnortnähe und somit nicht fußläufig 
erreichbar

• Viele Sportarten sind in anderen Kulturen nicht verankert

• Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit haben mentalitätsbedingt nicht 
den hiesigen Stellenwert 

• Berücksichtigung von Fastenzeiten

• Kulturell bedingte Rollenklischees führen zu Akzeptanzproblemen

• Datenschutzverordnung (DSGVO)

Menschen mit Fluchterfahrung

• Einladungsschreiben kommen oft nicht an, weil an Klingeln und 
Briefkästen keine Namensschilder existieren

• Viele Kinder haben keine Schokotickets und können somit viele 
Sportangebote der Vereine nicht nutzen

• Sprachhindernisse

• Junge Erwachsene sind für ein kontinuierliches Training schwer zu 
motivieren

• Bei Anerkennung und/oder Volljährigkeit sind die Flüchtlinge in 
Privatwohnungen und somit schwer erreichbar

• Mitgliedsbeiträge für beliebte Sportarten (Kampfsport) zu hoch
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Sommerferienangebot
TuS Eintracht 02 Eckesey e.V. in 

Kooperation mit dem Stadtsportbund Hagen 
und der Flüchtlingsberatungsstelle
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Fahrradfahren für Frauen  
Rad-Sport-Club Hagen von 1965 e.V. in Kooperation mit der Caritas, dem Stadtsportbund Hagen e.V., 
der Polizei und Zweirad Trimborn 



Zirkusprojekt
Stadtsportbund Hagen e.V. in Kooperation mit der Ev. 

Jugend im Kirchenkreis Hagen 
und der Flüchtlingsberatungsstelle
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Herbstferienangebot „Sport trifft
Kunst“

TuS Eintracht 02 Eckesey e.V. in 
Kooperation mit dem Stadtsportbund

Hagen und der 
Flüchtlingsberatungsstelle
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Sommerferienangebot
Karate- und Fitness-Center Hagen e.V. in Kooperation mit dem 
Stadtsportbund Hagen e.V. und der Flüchtlingsberatungsstelle
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